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Wünscht Ihr, ein Geschäftsmann oder eine Gssclilltsfraa zü werden?

Füllt dieen Koupon aus und schickt ihn ein J r v, ..' j ' a .; M
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Tas sllkgium der Medizin. Cin ticrjil'ri'rr sititfuS fiüjrt
junt Grade entei XcftcrJ der ffebistn. Ein ftcktchnzer Kursus
lührt Z'.M il'asralaurcn: jraä und dem Ü'rab eines ToktcrS dcr
Medizin.

Te HandklösAnle. Ein Vierzä5,n.ier KuruZ in politischer
5konomie und Geschästöleitung fuhrt zum 8'lka!aureus 'rzd.

Tie -c- hule der schönen ünftc. (I:n rierjÄrizer Kursus in
Kulturgeschichte inichlichlich scköner biünhe führt zum BattalaurcuS
Erad.

Tie schule der Pharma'.ie. . j:r.b
Kurse. Auch ein vierjähriger 5rursus fuhrt znm Grad eines

lüalaurcuS der Wissenschaft.
Tie landwirthschastliche Hocklckilllc. Eine Nachhülfe Tchiilunz

hauptsächlich für pralrischcs Farmlcben.
Tie Sommersitzung. Ein achtöchentlichcr KursuZ h.-t-

.

fächlich für Lehrer.
UniversitatS Erweiterung. 5lur?e offcrirt in vielen Tear

tements. für das Kollegiumkrcdit gewährt wird. Tlan nizz in
diesem Departement siudiren, um sich vorzubereiten.

Tie Nebrabla Elperimeutirsiatiett, die neue landwirtschaftliche
Schule in Curtis und die Experini?ntal Tubslltioin'n in Nord
Platte, Walentine, Culbertson und ScottKlusf stehen unter der
ZM-.iroL- e des Board of NezentZ.

Prüfungswoche, Montag bis Samstag, 15. 20. September.
Negistration, Erstes Semester 1013 1914 wir,, Mittwoch,

den 17. September eröffnet.

Wegen irgendeiner Auskunft schreibe man an

TUE REGISTRAR
Station A" :- -: Lincoln, Neb.

BOYLES BUSINESS COLLEGE, Omaha, Neb.

Ich möchte gerne einen EeschüflZin.'nn oder eine Gcschüftsfrau ous mir machen. Ich bin

, Jshre alt. Besuchte Jahre die Schule. Sendet Einzel.

zelhritcn. u. f. w. für ffcsch,1ftlursuZ.
;
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auf die richtige Valn. Wir erleich
tcrn ihnen daS Lernen, fodan sie

keine Schwierigkeit haben, die Lehr
Zacher, die wir ihnen vorlegen, zu be

kenbahn über die Fel'enzebirze das
Wort redtte. Nicht lange nachher
trat die Ne.iierunz mit den ver-

schiedenen Jndianer'Stämmcn in
Unterhandlungen, welche zu der
allmahligen Abtretung ihrer An
sprüche (niit Ausnahme einiger

Reservationen) führten,
worauf im Jahre 1854 die gesetz
liche Organisation der Territorien

mcijtern.

Es giebt Hunderte junger Teutsch

Ich hatte stets eine Vorliebe für
junge Teutsche, die sich in meiner
Handelsschule kaufmännische kennt-riss- e

erwerben. Viele sind drüben
geboren, aber in letzter Zeit nehmen
viele Teutschamerikancr bei mir Un
tcrricht. Ihre Väter haben ihnen
den Werth einer technischen Bildung
klar gemacht. Sie sind fleihig, aus
dauernd und intelligent. Es ist ein
Vergnügen, sie zu unterrichten. .Hun

amcrikaner in den kleinen Orten und
auf dem Lande, die nach einer kauf
männischcn Ausbildung verlangen.
Tiesen möchte ich sagen, dasz die
Voyles'sche Handelsschule große Vor
theile bietet. Unsere Lehrer sind

KansaZ und Nebraöka erfolgte, kraft
derte junge Männer und B'ädchenwelcher die 150.000 Ouadratmcilen

Männer und Frauen von großer Er.
fabrung. welche Unwersitätkdiplome
besiben. Und sie wissen, wie sie jun
ge Männer und Mädchen für kauf.

haben meine Schule cbsolvirt und
ihre Plätze in der GeMstSwelt ein
genommen. Es scheint mir, daß sie
mit größerem Eifer studiren, als ei

nige der amerikanischen Knaben und
Mädchen. Mag auch sein, daß sie

fleißiger find, aber jedenfalls machen
sie schöne Fortschritte und erlangen
durchweg hohe Stellungen. Ich
denke, eS ist angeboren, aber den

manische Fächer vorzubereiten ha
den. Für alle unsere Graduirten

de5 fruchtbarzlen Landes der An
sicdlung durch Weisze eröffnet wur
den. Innerhalb Jahresfrist Passir
ten auf primitiven Fährbooten ganze
Wagenzüge von unternehmenden,
kräftigen Pionieren den Missouri
bei Wellevue, Omaha, PlattSnrouth
und Nebrat-k-a City, die hicher ka
men, um sich eine Heimath zu grün
den, und die sich mit Lust und Lieche
dem Landbau und der rationellen
Viehzucht widmeten, während die
wenigen himdcrt Wagehälse, die
vorher gekommen waren, die Er

The Van sant schcdl

Tag- - und Abendschule Sf1
ff) (Titrisfrlff Di, Schul hat für sich selbst unb mehr
JiUl miJjUJUI 8si3et tosend mouitt, Erfolg
langt, indem sie ihre Energi dem wichtigsten Zweige der eelchäft
lichen Bildung, der Kurzschrift, güvidmet hat.

6lttstrsrpiäusereö Wissenö nach die wünschenSwertheste,

iyMllUltilcx gezogene und erfahrenste Klasse von Schü.
lern in irgendein Handelt schule. Unsere Zuscumnmftsllung von
Taten während der vergangenen paar Jahre wird dies beweifen.
Schreibt wegen der Vroschüre, welche diese Thatsachen anführt.
MMflufci'n Wissenschaftlich und gründlich. Individuelle 83

JJUHjüülu sgdab jeder Schüler den vollen Wert)
jeder Stunde und jedeö angelegten Dollars rhAt. und ein Bu
dunz erhält, welche einen befridigeitdm Lebensunterhalt unl sicheres
Worwärtökommen sichert. Wir kennen keine FehlschlSge. Das
Schulangestellten Teparteinent verschafft Stellungen fue Graduirte,

Das Ban Sant Abschristsbüro
L?equemlich?eit 4er Schüler ctablirt worden und handhabt jede
Art von stenographischer und Abschriftarbeit. Den Schülern ist
so Gelegenheit zum Lernen gegeben, um einen bedeutenden Theil
ihrer Unkosten zu derdienen, , . .

Sage nnd SchuIränne
Eine Flucht Zimmer, stets anziehend und bequem, erst kürzlich
gründlich umgebaut und vergrößert, da die früheren Näume nicht
genügten, die zunehmende Schülerzahl aufzunehmen.
Wir beschäftigen keine Agenten. Sprecht in der Schule bor, tele
phonirt oder schreibt wegen einer Broschüre, und wegen fernerer
Auskunft wegen der Tag oder Abendschule.

finden wir gut bezahlte Stelrunzen,

Allen jungen Männern und M5d.
chen möchte ich sagen, daß sich bei
der wunderbaren Llukdchnung deö

Handels im ganzen Westen die Stel
lungen für Büroarbeit rapid ver
mehren, besonders für solche, die der
deutschen Sprache mächtig sind. ES
giebt kein anderes Gebiet, das für
befähigte Männer und Frauen eine

größere Zukunft bespricht."

noch überblicke ich die Thatsache nicht,
daß die Unterrichtsmethode deZ

Lehrstabes der Boyles'schen Handels,
schule etwas mit dem Erfolge zu
thun hat. Viele Haien nur unbe,
stimmte Ideen, tvaS sie zu lernen
wünschen. Wr beobachten ihre gei
stige Veranlagung und weisen sie

richtung von Blockhäusern als reine
Spekulationen vetrieben hatten.
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Im Jahre 18L0 war die weifze

Bevölkerung von Nebraöka bereits
auf 28,841 gestiegen und alz am
1. März 1807 dessen Zulassung als MrviStaat m die umon erfolgte, wur.
den nicht weniger als 60,000 weifze

Männer, Frauen und Kinder alö
z

permanente Ansiedler amtlich ge
zählt, von denen kaum einer diese
Wahl seiner Niederlassung je ie
reut hätte.
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THE VAN SANT SCHCPLj;
Tie deutschen Pioniere dou Nebraöka

OMAHAUnter dem VorkaufWesed don
1846 sowohl alö auch unter demADVERTISING Heimstätte-Eeset- z don 18G3, war

rd
nicht nur jedem Einwanderer, welCV.TSMADE i BY THE SARNHAEST BE2OTHEE3Ocher Bürger der Wer. Staaten semer
(Leburt gemasz war, sondern auch
jedem Fremdgeborenen, der seine &.SPINDI.ER1ii Grosshändler inAbsicht, Bürger der Union werden
zu wollen, amtlich abgegeben hatte. lOBMKRtT

Crczt rVt'oztcrn Typo Foundrydas Pnvueg eingeräumt, für dis --fET C M I N O
PROCESS

ARE THE BEST

verhältniömäiziz niedrige Summ

(Fortsetzung auf der nächsten lSeitel) fi isenwaafeiil TYPESfz ELET
ANDDie Bohles'sche Handelsschule.

Der bedeutende Erfolg, den die
i BPAMBLETT Deutschm in diesem Lande im kauf ES EILTYPE 8

9. und Farnarn Strasse

OMAHA - - , . NEB.

mannischen uns tndustnellm Leben
haben, ist nicht zum Wenigsten ihremENGPVINGCO 9Streben zu danken, sich die ersor
derlichen technischen Kenntnisse an
zueignen. Interessant ist, vaS Herr I

OAVC YOUR TYPE AND ENCRAVINCS

III4-IÜ- Q HOWAHD STREET
CMAHA, rJZCklASKA

ssxo roa oun soohpaiicut oataldou

1311 mW DMAHÄ Horace V. BoyleS, der Präsident: J
der Bohlesschen Handelsschule, in
dieser Hinsicht in ein Ansprache 8
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